
Informationen der Kommunalen Abfallwirtschaft Mainz und Mainz-Bingen

Unsere Themen: 
Alles neu macht der Juli  (02/03)  Entsorgungstermine  (04)   
Keine Altkleider in die Restabfalltonne?  (05)  Neue Generation bei  
der Fahrzeugtechnik  (06)  Hallo Kinder!  (07)  Bioabfall im Sommer  (08)   
Grillsaison: Wohin mit der Asche?  (08)  Lieber hören als lesen?  (08)

Wir sind für Sie da!
Abfallberatung 	 06131 12-3456 
Sperrmüll-Anmeldung	06131 12-3434
Containerbestellung 	 06131 12-140209
www.kaw-mainz-bingen.de

02 /25

Topthema:

Neue Abfuhrtermine 
in ganz Mainz!
Optimierte Abfuhrtermine 
starten ab Juli 2025

https://www.kaw-mainz-bingen.de/de-de
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Gewohnte Abläufe zu verändern, ist unbequem. Doch irgend-
wann ist ein Neustart die einzig sinnvolle Lösung. So auch 
bei den komplizierten Tourenplänen, die in der kontinuierlich 
wachsenden Stadt Mainz festlegen, welches Fahrzeug wann, an 
welcher Adresse, welche Abfallgefäße leert. 

Für Mainz wurden die Pläne nun stadtweit unter logistischen 
Gesichtspunkten und der Berücksichtigung technischer Neue-
rungen überarbeitet.

Tschüss Mehrkammer-Fahrzeuge
Vor Jahrzehnten führte Mainz neun Müllfahrzeuge ein, deren 
Aufbau geteilt war. Auf der einen Seite konnte Bioabfall und 
gleichzeitig auf der anderen Seite Restabfall oder Papier 
geladen werden. 

Das Mehrkammer-Fahrzeug musste somit für zwei Abfallarten nur 
einmal durch die Straße fahren. Damals galt diese Technik als 
fortschrittlich, hat sich in Deutschland aber nicht durchgesetzt.

Alles neu macht der Juli
Neue Abfuhrtermine in ganz Mainz

Als problematisch erwies sich schon das Abladen: So müssen 
Entsorgungsanlagen zur Verfügung stehen, die immer zwei Ab-
fallarten gleichzeitig annehmen können, um unwirtschaftliche 
Zwischentransporte zu vermeiden. Die Abfallarten müssen dann 
vor Ort getrennt voneinander und mit Zwischenverwiegung in 
unterschiedlichen Bereichen entladen werden. Außerdem ist die 
technische Sonderausstattung sowohl in der Beschaffung als 
auch im Unterhalt teurer. 

Bei der Sammlung werden auch nie beide Kammern gleich-
zeitig voll, das ist unwirtschaftlich. Insbesondere, da Mehr-
kammer-LKWs eine geringere Ladekapazität als herkömmliche 
Mono-LKWs mit nur einer Kammer haben. 

Da das Umladen von Bioabfall im MHKW technisch nicht mehr 
möglich ist, für die Umladestation von Bioabfall im MHKW Mainz 
jedoch keine wirtschaftliche Alternative zur Verfügung steht und 
die Flotte aus Mehrkammer-Fahrzeugen bei der KAW überaltert 
ist, steht nun die Umstellung auf herkömmliche Mono-LKWs an.

Mehr Platz im Mono-Fahrzeug (Abbildung links) als in den Mehrkammer-Fahrzeugen (Abbildung rechts)

Bisher war das Mehrkammer-Fahrzeug an fünf Tagen  
im Stadtteil, hinzu kommen die Touren der Mono-Fahrzeuge. Restabfall wird jetzt an nur drei Tagen hier abgeholt.



Abfuhrtermine

Infomail-Service
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Ihre neuen Abfuhrtermine erfahren Sie hier:
www.mz.kaw-mainz-bingen.de/abfallkalender

Immer aktuell mit dem Infomail-Service: So bekommen Sie eine Nachricht, wann die  
nächste Leerung bei Ihnen ansteht. Einfach auf unserer Homepage anmelden. 

Gerne schicken wir Ihnen einen ausgedruckten Abfallkalender zu. Rufen Sie uns einfach 
unter Tel. 06131 12-3456 an oder kommen Sie zum Umweltladen in der Steingasse. 

Mainzer Umweltladen 
Steingasse 3 – 9 

Wir sind für Sie da! 

Mo. – Fr. 		  10:00 – 13:00 Uhr und  
		  13:30 – 18:00 Uhr
Sa.		  Jeden 1. Samstag im Monat: 10:00 – 14:00 Uhr

Unsere Aktionstage für Sie:

03.05.2025 	 Pflanzentauschmarkt und Aktionstag mit  
		  Ahornblatt und Main(z)Baum

Themenschwerpunkte:

April/Mai:  	 Main(z)Baum
(Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Weitere Veranstaltungen  
finden Sie auf der unten angeführten Website.)

Telefon 		  06131 12-2121
E-Mail		  umweltinformation@stadt.mainz.de
Web		  www.mainz.de/umweltladen 

Alternative Antriebe
Auch für die Müllabfuhr gilt der Anspruch auf Klimaneutralität. 
Die KAW setzt schon vier Wasserstoff-Müllfahrzeuge (s. Seite 06) 
in Mainz ein. Mehrere Elektro-Müllfahrzeuge stehen am Start. 
Für den Einsatz alternativer Antriebe sind Mehrkammer-Fahr-
zeuge gegenüber Mono-LKWs nicht zielführend. Ihr schwerer 
Sonderaufbau mit Trennwand und doppeltem Presswerk benö-
tigt zusätzliche Energie, die ja eigentlich gespart werden soll. 
Auch aus diesem Grund hat die teure Mehrkammer-Technik in 
der Mainzer Abfallentsorgung keine Zukunft.

Mainz wächst
Mainz ist eine beliebte Stadt mit steigenden Einwohnerzahlen. 
Kontinuierlich entstehen Neubaugebiete und Nachverdichtungen, 
die an die Abfallentsorgung angeschlossen werden müssen. Zu-
sätzliche Abfallgefäße in bestehende Planungen einzufügen, führt 
zu einer ständigen Erhöhung des Aufwands bei der Einsammlung. 

Jetzt ist es soweit 
Mainz startet mit einer neuen, wirtschaftlich optimierten Touren
planung auf Basis von Mono-Abfallsammelfahrzeugen. So kann 

die Anzahl der insgesamt für die Hausmüllabfuhr benötigten 
Abfallsammelfahrzeuge konstant gehalten und Kosten können 
minimiert werden. 

Verschiedene Wochentage
Ab 30. Juni ändern sich deshalb in großem Umfang die Abfuhrta-
ge in der Stadt Mainz. Dies betrifft insbesondere die Grundstü-
cke mit 2-Rad-Abfallgefäßen (bis 240 Liter), da hier die Mehr-
kammer-LKWs für die wochentaggleiche Abfuhr zum Einsatz 
gekommen sind. Wegen der höheren Ladekapazität wurden 
Abfallgefäße mit vier Rädern (ab 660 Liter) schon immer über-
wiegend mit Mono-LKWs entsorgt. 

Durch die optimierte Tourenplanung kann es sein, dass die  
Abfuhr nicht mehr am gleichen Wochentag erfolgt. Dafür können  
die Mono-LKWs alle Tonnengrößen laden und fahren für eine 
Abfallart nur einmal durch die Straße.

Bis sich die neuen Touren in der Praxis eingespielt haben, kann 
es vorübergehend kleinräumig zu Verzögerungen der Abfallent-
sorgung kommen. Hierfür bittet die KAW um Verständnis.

Achtung:
Auch die Termine der Glasabholung ändern sich. Die 
geänderten Abfuhrtermine finden Sie Ende Juni im 
Abfallkalender:
www.mz.kaw-mainz-bingen.de/abfallkalender 

Die Abholung der Gelben Säcke bleibt unverändert  
(siehe Seite 04).

https://mz.kaw-mainz-bingen.de/wir-kommen-zu-ihnen/abfallkalender
mailto:umweltinformation%40stadt.mainz.de?subject=
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/umweltladen-mainz.php
https://mz.kaw-mainz-bingen.de/wir-kommen-zu-ihnen/abfallkalender
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Entsorgungstermine 02/25
Ihren individuellen Abfall
kalender erhalten Sie unter 
www.mz.kaw-mainz-bingen.de 
oder ausgedruckt im Mainzer 
Umweltladen.

Hier finden Sie 
den digitalen 
Abfallkalender.

Gelber Sack Schadstoffmobil

Bei Fragen rufen Sie uns an: Tel. 06131 12-3456.
Abweichende Wochentage sind farbig markiert. 

Bitte beachten Sie die Mengenbegrenzung bei der Anlieferung. Weitere Abgabemöglichkeiten: 
Schadstoffannahmestelle im Entsorgungszentrum Nord (Di., Do., Fr. 13:00 – 16:45 Uhr,  
Sa. 09:00 – 12:45 Uhr). An den farbig markierten Terminen kommt das Schadstoffmobil  
samstags von: 1 9:35 – 10:20 / 2 8:30 – 9:15 / 3 12:30 – 13:15 / 4 10:40 – 11:25 Uhr. 

Hier gibt es 
keine Termin
umstellung 
ab 30. Juni!

Stadtteil Mai Juni Juli Aug Haltestellen Uhrzeit Tag Mai Juni Juli Aug

Altstadt Mi. 14.05.
Mi. 28.05.

Do. 12.06.
Mi. 25.06.

Mi. 09.07.
Mi. 23.07.

Mi. 06.08.
Mi. 20.08.

Altstadt
Fischtorplatz/Adenauer-Ufer 12:20 – 13:05 Mo. 19.05. 16.06. 21.07. 18.08.

Bretzen-
heim

Do. 08.05.
Do. 22.05.

Do. 05.06.
Fr. 20.06.

Do. 03.07.
Do. 17.07.
Do. 31.07.

Do. 14.08.
Do. 28.08.

Bretzenheim
Hinter der Kapelle 49 08:35 – 09:50 Mo. 26.05. 23.06. 28.07. 25.08.

Am Ostergraben/Wertstoffhof 08:35 – 09:50 Mo. 03.05.1 02.06. 07.07. 04.08.

Drais
Fr. 02.05.
Do. 15.05. 
Fr. 30.05.

Fr. 13.06.
Do. 26.06.

Do. 10.07.
Do. 24.07.

Do. 07.08.
Do. 21.08.

Drais
Daniel-Brendel-Str./Wertstoffhof

07:30 – 08:15 Mo. 03.05.2 02.06. 07.07. 04.08.

13:25 – 14:10 Mo. 19.05. 16.06. 21.07. 18.08.

Ebersheim Mi. 14.05.
Mi. 28.05.

Do. 12.06.
Mi. 25.06.

Mi. 09.07.
Mi. 23.07.

Mi. 06.08.
Mi. 20.08.

Ebersheim
Römerstr. 17/Parkplatz Ortsverwaltung

11:15 – 12:00 Mi. 07.05. 04.06. 02.07. 06.08.

12:20 – 13:05 Mi. 21.05. 18.06. 16.07. 20.08.

Finthen/
Layenhof

Fr. 02.05.
Do. 15.05. 
Fr. 30.05.

Fr. 13.06.
Do. 26.06.

Do. 10.07.
Do. 24.07.

Do. 07.08.
Do. 21.08.

Finthen
Am Obstmarkt 24/Bürgerhaus

12:20 – 13:05 Mo. 03.05.3 02.06. 07.07. 04.08.

08:35 – 09:50 Mo. 19.05. 16.06. 21.07. 18.08.

Waldthausenstr./Wertstoffhof 11:15 – 12:00 Mi. 14.05. 11.06. 09.07. 13.08.

Gonsenheim Mo. 12.05.
Mo. 26.05.

Di. 10.06.
Mo. 23.06.

Mo. 07.07.
Mo. 21.07.

Mo. 04.08.
Mo. 18.08.

Gonsenheim
Bürgermeister-Alexander-Str. (bei Nr. 11)/ 
Wendehammer

12:20 – 13:05 Mi. 14.05. 11.06. 09.07. 13.08.

Am Sportfeld 3c/Parkplatz/ 
Elsa-Brändström-Str. 11:15 – 12:00 Mo. 03.05.4 

19.05.
02.06.
16.06.

07.07.
21.07.

04.08.
18.08.

Hartenberg/ 
Münchfeld

Di. 06.05.
Di. 20.05.

Di. 03.06.
Di. 17.06.

Di. 01.07.
Di. 15.07.
Di. 29.07.

Di. 12.08.
Di. 26.08.

Hartenberg/Münchfeld
Dr.-Martin-Luther-King-Weg/ 
Wertstoffhof

12:20 – 13:05 Mi. 28.05. 25.06. 23.07. 27.08.

Hechtsheim Mi. 07.05.
Mi. 21.05. 

Mi. 04.06.
Mi. 18.06.

Mi. 02.07.
Mi. 16.07.
Mi. 30.07.

Mi. 13.08.
Mi. 27.08.

Hechtsheim
Emy-Roeder-Str. 15/ 
Entsorgungszentrum

08:35 – 09:50 Mi.

07.05.
14.05.
21.05.
28.05.

04.06.
11.06.
18.06.
25.06.

02.07.
09.07.
16.07.
23.07.

06.08.
13.08. 
20.08.
27.08.

11:15 – 12:00 Mi. 21.05. 18.06. 16.07. 20.08.

Laubenheim Di. 06.05.
Di. 20.05.

Di. 03.06.
Di. 17.06.

Di. 01.07.
Di. 15.07.
Di. 29.07.

Di. 12.08.
Di. 26.08.

Laubenheim
Parkstr./Wertstoffhof 07:30 – 08:15 Mo. 12.05.

26.05.
–

23.06.
14.07.
28.07.

11.08.
25.08.

Lerchenberg
Sa. 03.05.
Fr. 16.05.
Sa. 31.05. 

Sa. 14.06. 
Fr. 27.06.

Fr. 11.07.
Fr. 25.07.

Fr. 08.08.
Fr. 22.08.

Lerchenberg
Lortzingstr./Wertstoffhof 11:15 – 12:00 Mi. 28.05. 25.06. 23.07. 27.08.

Marienborn Mo. 05.05.
Mo. 19.05.

Mo. 02.06.
Mo. 16.06.
Mo. 30.06.

Mo. 14.07.
Mo. 28.07.

Mo. 11.08.
Mo. 25.08.

Marienborn
Altkönigstr./Wertstoffhof 07:30 – 08:15 Mi. 14.05.

28.05.
11.06.
25.06.

09.07.
23.07.

13.08.
27.08.

Mombach
Sa. 03.05.
Fr. 16.05.
Sa. 31.05. 

Sa. 14.06. 
Fr. 27.06.

Fr. 11.07.
Fr. 25.07.

Fr. 08.08.
Fr. 22.08.

Mombach
Westring (vor Nr. 5)/Parkplatz  
Einkaufszentrum

11:15 – 12:00 Mo. 12.05.
26.05.

–
23.06.

14.07.
28.07.

11.08.
25.08.

Neustadt Di. 13.05.
Di. 27.05.

Mi. 11.06.
Di. 24.06.

Di. 08.07.
Di. 22.07.

Di. 05.08.
Di. 19.08.

Neustadt
Richard-Wagner-Str. 15 07:30 – 08:15 Mi. 21.05. 18.06. 16.07. 20.08.

Zwerchallee/Wertstoffhof
12:20 – 13:05 Mo. 12.05. – 14.07. 11.08.

12:20 – 13:05 Mi. 07.05. 04.06. 02.07. 06.08.

Oberstadt Fr. 09.05.
Fr. 23.05.

Fr. 06.06.
Sa. 21.06.

Fr. 04.07.
Fr. 18.07.

Fr. 01.08.
Fr. 15.08.
Fr. 29.08.

Oberstadt
Rudolf-Diesel-Str./Karcherweg 07:30 – 08:15 Mi. 07.05. 04.06. 02.07. 06.08.

Weisenau Mo. 05.05.
Mo. 19.05.

Mo. 02.06.
Mo. 16.06.
Mo. 30.06.

Mo. 14.07.
Mo. 28.07.

Mo. 11.08.
Mo. 25.08.

Weisenau
Tanzplatz 3/Ortsverwaltung 08:35 – 09:50 Mo. 12.05. – 14.07. 11.08.

https://www.kaw-mainz-bingen.de/de-de
http://www.muellmax.de/abfallkalender/ebm/res/EbmStart.php
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Keine Altkleider in die Restabfalltonne? 
Was das für Mainz bedeutet
Die Meldung, dass seit diesem Jahr keine Textilien mehr in der 
schwarzen Restabfalltonne entsorgt werden dürfen, hat viele 
verunsichert. Seit dem 1. Januar 2025 dürfen laut einer EU-Richt-
linie weder Kleidung noch Stoffe in die Restabfalltonne. Über 
die Sammlung in Altkleider-Containern sollen diese verwertet 
werden, um damit die Herstellung von Textilien aus recycelten 
Materialien zu fördern. Dazu müssen die kommunalen Abfal-
lentsorger eine getrennte Sammelmöglichkeit für Textilabfälle 
anbieten.  

Das gibt’s doch schon lange in Mainz
In Mainz wird das schon seit 2014 praktiziert. In Kooperation 
mit dem Deutschen Roten Kreuz organisiert die KAW 160 Altklei-
der-Container. An 83 Stellen können in Mainz Altkleider zum Recy-
cling abgegeben werden. Und das funktioniert schon wirklich gut, 
denn ca. 800 t Altkleider werden jährlich in Mainz gesammelt.
 
Verschmutzte Lappen z. B. von der Ölkontrolle am Auto, mit Farbe 
bespritzte Kleidung aus der Renovierung , Unterwäsche oder 
stark zerschlissene Stoffe gehören weiterhin in den Restabfall.  

So darf es nicht weitergehen
Trotzdem ist nicht alles gut. Denn das, was in die Altkleider-Con-
tainer kommt, ist zunehmend kaum zu verwerten. Der Grund: 
„Fast Fashion“, also Kleidung, die immer wieder aktuellen 
Trends folgen soll, aber letztlich minderwertig produziert ist und 
nach kurzer Tragezeit im Container landet. 

Die Textilverwerter haben hohe Sortierkosten, finden aber für 
das immer schlechter werdende Material keinen Absatzmarkt. 
Erste Textilverwerter meldeten Insolvenz an. 

Lösung gegen Fast Fashion: Slow Fashion
•	 Gute Qualität kaufen und länger tragen
•	 Auf Qualitätssiegel achten, z. B. GOTS, OEKO-TEX  

und Fair Wear
•	 Second-Hand kaufen (da die Kleidung oft gewaschen  

ist, sind z. B. weniger Allergene enthalten) 
•	 Gute Stücke tauschen und verschenken und selbst  

getauschte oder geschenkte Kleidung tragen 

Von Bettbezügen über Gardinen bis hin zu Stoffresten und Kleidung –  
alle Textilien gehören in die Altkleider-Container.

„Feiertagsverschiebung“

An den folgenden Feiertagen verschieben 
sich die Abfuhrtage ab dem Feiertag 
um jeweils einen Tag zum folgenden 
Wochenende hin:

01.05.2025 	 Maifeiertag (Do.) 

29.05.2025 	 Christi Himmelfahrt (Do.) 

09.06.2025 	 Pfingstmontag

19.06.2025 	 Fronleichnam (Do.)

Die Leerung der Glastonnen finden Sie im 
Abfallkalender auf www.mz.kaw-mainz-
bingen.de. Termine für Gelbe Säcke siehe 
Seite 04 links.

So nicht! Alles in Säcke verpacken, Schuhe paarweise zusammenbinden.

Standorte der Altkleider-Container 
finden Sie auf unserer Website

www.mz.kaw-mainz-bingen.de/abfallkalender
In der „Schnellhilfe“ erfahren Sie unter „Altkleider-
sammlung“, was alles in die Container darf. Oder rufen 
Sie uns an: Tel. 06131 12-34 56.

https://mz.kaw-mainz-bingen.de/wir-kommen-zu-ihnen/abfallkalender
https://mz.kaw-mainz-bingen.de/wir-kommen-zu-ihnen/abfallkalender
https://mz.kaw-mainz-bingen.de/wir-kommen-zu-ihnen/abfallkalender
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Die Fahrzeuge der Mainzer Abfallentsorgung und Straßenreini-
gung waren schon immer innovativ. So finden sich im Fuhrpark 
Fahrzeuge mit Gas im Tank, mit Diesel und neuester Verbrenner
technik bis hin zu Elektro- und den bekannten Wasserstoff-Fahr-
zeugen (seit 2021) – und die Innovationen gehen weiter. Auch 
wenn Klimaschutz zurzeit keine große Beachtung in den Medien 
findet, hat das Thema für unser aller Zukunft höchste Brisanz. 
Ein großes Potenzial bei der Einsparung von CO₂ liegt in Deutsch-
land im Verkehrssektor und hier zu 26 % bei den LKWs. Zwar 
sind diese effizienter geworden, weil aber immer mehr Lkws 
unterwegs sind, sind die gesamten direkten CO₂-Emissionen im 
Straßengüterverkehr heute höher als 1995.

Das Ziel im Blick
Mit neuartigen Batterien will die KAW zum Erreichen der Klimaziele 
beitragen. Dass die Wasserstofftechnik in Müllfahrzeugen in Mainz 
momentan nicht weitergeführt wird, hat mehrere Gründe:
•	 Das Zusammenspiel der Technik in einem Müllfahrzeug mit 

Wasserstoffantrieb ist zu störanfällig, die Fahrzeuge müssen 
öfter repariert werden und fallen zu häufig aus.

•	 Die Tankstelle für Wasserstoff ist zu weit weg und steht nicht 
immer zur Verfügung.

•	 Der getankte Wasserstoff ist nicht aus erneuerbaren Ener
gien, wodurch die Wasserstofffahrzeug aus globaler Sicht 
nicht zur CO₂-Reduktion beitragen. 

Neue Generation bei Fahrzeugtechnik 
Batteriebetrieb jetzt auch in großen Müllfahrzeugen möglich

Deshalb wechselt die KAW auf rein batteriebetriebene Müllfahr-
zeuge. Die Vorteile:
•	 Die neuen Batterien sind kleiner, leichter und haben trotz-

dem eine hohe Leistung (330 kWh). Das reicht normalerweise 
für einen Arbeitstag, sodass nicht mehr während der Tour 
geladen werden muss. Die Nutzlast ist fast so hoch wie bei 
einem Verbrennerfahrzeug, die Touren können von neuen 
und älteren Fahrzeugen gleichermaßen erledigt werden.

•	 Der Markt bietet LKW-Fahrgestelle mit Batteriebetrieb, die in 
Serie hergestellt werden. So sind die speziellen Abfall-Auf-
bauten leichter anzupassen und Reparaturen einfacher.

•	 Der Anschaffungspreis ist im Vergleich zum Wasserstoff
fahrzeug deutlich günstiger.

•	 Der Strom kommt größtenteils aus eigener Energieerzeugung.

Mainz nutzt Förderung
Das Land Rheinland-Pfalz fördert mit dem Kommunalen Investi-
tionsprogramm Klimaschutz und Innovation, kurz KIPKI, Inves-
titionen in Klimaschutz und Klimafolgemaßnahmen. Mit dieser 
Förderung kann die KAW fünf Abfallsammelfahrzeuge anschaf-
fen. Vorteil ganz lokal: Dank des batteriebetriebenen Elektromo-
tors fahren die Fahrzeuge nicht nur ohne CO₂-Ausstoß durch die 
Stadt, sie sind auch merklich leiser. Ein echter Gewinn für die 
Bürgerinnen und Bürger in Mainz. 

Ein Antriebswechsel bei Nutzfahrzeugen gilt als wichtiger Hebel, um die Emissionen des Verkehrssektors zu senken.

2023 kamen 21 % 
der Treibhausgas-
Emissionen aus dem 
Verkehrssektor, wovon 
98 % auf das Konto des 
Straßenverkehrs gehen.

Grafik nach Informationen des Umweltbundesamts

Innerhalb des Straßenverkehrs
sektors tragen schwere Nutz-
fahrzeuge (inkl. Busse) mit 26 % 
erheblich zu den Emissionen bei.

PKW: 62 %

Energiewirtschaft: 30 % 

Industrie: 23 %

Gebäude: 15 % Landwirtschaft: 9 %
Leichte Nutzfahrzeuge: 9 %

Sonstiger Straßenverkehr: 1 %

Sonstiger Verkehr: 2 %

Auch die Stadtreinigung ist dabei!
Durch die KIPKI-Förderung werden auch  
hier bald zehn Fahrzeuge leise und ohne 
CO2-Ausstoß in Mainz unterwegs sein. 

Schwere 
Nutzfahr
zeuge 26 %

Verkehr: 21 %



Einsendeschluss: 06.06.2025 mit Altersangabe und Postadresse an die Adresse auf Seite 08 schicken. Teilnehmen können nur kleine und große Mainzer:innen.  
Mitarbeitende der KAW Mainz und Mainz-Bingen AöR sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Neues von Freddi Paleddi 

Hallo Kinder!

Ihr habt unser Quiz zur Stadtrallye prima gelöst! 
Gewonnen haben: Lilian Seelbinder, Fabian Zapf,  
Lara Steinbauer, Benjamin Förstermann, Helen Clemenz, 
Valentin Burkhart, Arjen Zeuschner, Luisa Steinbauer, 
Dieter Müller, Siglinde Schlappert, Werner Wittig, 
Constantin Busch.

Super!!!

Viel Spaß dabei! Euer Freddi

Ab Juli muss ich aufpassen, da fahre ich mit meinem Müllauto an-
dere Strecken als bisher. Aber es macht auch Spaß, sich die beste 
Route durch die Gassen zu suchen und dabei keine Mülltonne zu 
vergessen. Ich habe euch mal ein Rätsel dazu gemacht, probiert’s 
doch auch mal! 

5 x 1	 Ferienkarte
5 x 2	 Kinder-Freikarten für das  

Taubertsberg-Freibad
5 x 1 	 Gutschein für Minigolf im  

Volkspark
2 x 1	 Puzzle von WiRTH „Der  

Kinderladen“ 

Gewinne:

In diesem Ausschnitt von Mainz stehen verschiedene Abfall
tonnen. Plane deine Touren mit dem Müllfahrzeug. Jede Abfallart 
bekommt eine eigene Tour. Restabfall-, Papier- und Biotonnen haben 
wir als schwarze, grüne und braune Punkte markiert. Verwende 
verschiedenfarbige Linien, damit du die richtige Route findest 
und nicht in die falsche Tour abbiegst. Dabei dürfen Straßen auch 
mehrfach durchfahren werden. Verbinde die farblich gleichen Punkte 
so zu einer Tour, dass du eine möglichst kurze Strecke fährst und so 
Sprit und Zeit sparst. Wichtig ist: keine Abfalltonne vergessen! 

Rätsel 
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Was hilft im Sommer gegen  
Fliegen in der Biotonne?
Neben der wöchentlichen Leerung der Biotonne, die das Prob-
lem schon reduziert, ist es hilfreich, die Reste aus der Küche in 
Papier einzupacken. Mit Zeitungspapier beispielsweise bleibt 
der Inhalt der Biotonne trockener, was zu weniger Fliegeneiern 
und Maden führt. Auch Eierkartons auf dem Tonnenboden sau-
gen Feuchtigkeit auf. 

Zusätzlich bietet der Umweltladen (siehe Seite 02) ein Fliegen-
netz, das die Öffnung der Biotonne abdeckt und doch luftdurch-
lässig ist. Die Bioabfälle können so trocknen, riechen weniger 
und Fliegen gelangen nicht in die Tonne.
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Wichtig zu wissen: 
•	 Das Fliegennetz vor der 

Leerung entfernen und 
den Deckel schließen!

•	 Das Netz ist passend für 
60-Liter- und 120-Liter-
Tonnen.

•	 Das Netz kostet 9,50 €, 
es wird vom Nähwerk der 
gpe* in Mainz gefertigt. 

Praktisches Fliegennetz aus einem alten 
Stadion-Banner des 1. FSV Mainz 05

Lieber hören als lesen?
Podcast zum Thema Abfall
Wer gerne Infos in Podcasts hört, der ist hier richtig. Andrea und 
Ulrike reden keinen Müll, nehmen sich aber immer ein anderes 
Müllthema vor. Von Altkleider bis Zukunftstechnik im Müllauto. 
So bekommt man Infos bequem nebenher – in der Bahn, beim 
Laufen und zu Hause. Dazu eingeladen sind nette Kolleginnen 
und Kollegen, die mit uns plaudern und einen Einblick in ihren 
Alltag geben. Hör’ doch mal rein auf mz.kaw-mainz-bingen.de, 
Spotify und bei allen üblichen Podcast-Anbietern.
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Öffnungszeiten der 
Entsorgungszentren***

Entsorgungszentrum Süd
(Emy-Roeder-Str. 15)
Di. 	 10:00 – 16:45 Uhr
Mi. 	 08:00 – 11:45 Uhr
Do. – Sa. 	 10:00 – 16:45 Uhr
Entsorgungszentrum Nord  
(Schwarzenbergweg 1,  
55257 Budenheim)
Mo. – Fr. 	 10:00 – 16:45 Uhr
Sa. 	 09:00 – 12:45 Uhr
Schadstoffannahmestelle 
Di., Do., Fr.	13:00 – 16:45 Uhr
Sa. 	 09:00 – 12:45 Uhr
*** 	 Samstags keine gewerbliche Anlieferung

Öffnungszeiten
der Wertstoffhöfe
Ebersheim**, Hartenberg/
Münchfeld, Laubenheim,
Lerchenberg, Mombach/
Gonsenheim/Neustadt
Di. 	 08:00 – 13:00 Uhr
Fr. 	 13:00 – 17:00 Uhr*
Sa. 	 10:00 – 17:00 Uhr*

Bretzenheim, Drais, Finthen, 
Marienborn
Mi. 	 13:00 – 17:00 Uhr*
Fr. 	 13:00 – 17:00 Uhr*
Sa. 	 10:00 – 17:00 Uhr*
* 	 Achtung: Von März bis einschließlich 

Oktober schließen die Wertstoffhöfe  
um 18:00 Uhr.

**	 Keine Kartonage, kein Papier, kein Glas, 
keine Verpackungen (Gelbe Säcke)

Wer kennt das nicht? Fliegen lieben Biomüll – 
besonders im Sommer.

*	Gesellschaft für psychosoziale 
Einrichtungen

Die Grillsaison startet
Wohin mit Holz- und Grillasche?
Asche gehört – natürlich abgekühlt – in die Restabfalltonne. Sie 
kann hohe Konzentrationen giftiger Schwermetalle, polyzyklische 
aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) sowie eine Überdosis 
Mineraldünger wie Phosphor, Kalium usw. enthalten. Asche darf 
deshalb nicht in die Biotonne und sollte auch nicht auf dem eige-
nen Komposthaufen oder gar illegal in der Natur entsorgt werden.

https://mz.kaw-mainz-bingen.de
mailto:ulrike.laubenheimer%40stadt.mainz.de?subject=
https://www.kaw-mainz-bingen.de/de-de
https://www.3vor12.de/startseite.html

